
 

 

G e m e i n d e b r i e f 
für die Pfarrei Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

mit den Gemeinden 
Bad Dürkheim und Leistadt - Dackenheim - Ellerstadt - Freinsheim 

Friedelsheim - Grethen - Wachenheim - Weisenheim am Sand 

1. - 30. Januar 2022/1  

 

 

Meine Zeit steht in deinen Händen. 



Auf ein Wort 

 
Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste, 
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Das alte Jahr verflossen ist,  
wir danken dir, Herr Jesus Christ; 
ach nimm sie auf die kurze Zeit,  
zum Opfer für die Ewigkeit. 

So singen wir in einem Kirchenlied aus dem 
Gotteslob. Was hat das alte Jahr mit sich 
gebracht? Die unterschiedlichsten Gedan-
ken gehen uns durch den Kopf und prägen 
unser Denken. Corona-Pandemie - so lau-
tet das Schlagwort, das unser Leben emp-
findlich beeinträchtigt. Katastrophen, 
Kriege, Krankheiten und schmerzliche To-
desfälle gehen mit uns einher. Trotzdem ha-
ben wir die Schwelle zum neuen Jahr über-
schritten. Als ich mir überlegte, welche Ge-
danken uns in das neue Jahr begleiten kön-
nen, kamen mir Worte aus dem alttesta-
mentlichen Buch Tobit in den Sinn. Der 
Mann, der sie ausgesprochen hat, heißt 
Tobit. Mehr als zweitausend Jahre sind sie 
alt, doch sie haben nichts von ihrer Aussa-
gekraft eingebüßt. Sie lauten: „Preise Gott 
zu jeder Zeit. Bitte ihn, dass er deine Wege 
lenkt und dass sich alles, was du tust und 
planst, in ihm sich vollenden möge.“ Mir 
scheint, diese Worte sagen mehr als viele 
Bücher. Lassen wir uns gedanklich für ei-
nen Augenblick auf diese drei Einladungen 
ein, die sie enthalten.  

„Preise Gott zu jeder Zeit.“ Wir wollen es vor 
allem dadurch tun, dass wir für alles dan-
ken, was uns im vergangenen Jahr wider-
fahren ist. Doch Tobit sagt uns mehr, denn 
er fährt fort: „Bitte ihn, dass er deine Wege 
lenkt.“ Wie aber lenkt Gott unsere Wege? In 

einem Weihnachtsbrief schrieb eine indi-
sche Ordensschwester, dass es für sie im-
mer wichtiger werde, „im Jetzt zu leben und 
zu horchen“. Ist das nicht die Antwort auf 
unsere Frage? Damit Gott unsere Wege im 
neuen Jahr lenkt, ist es nicht nur notwendig, 
dass wir ihn darum bitten. Es muss hinzu-
kommen, dass wir immer im Jetzt leben und 
auf seinen Anruf horchen, der immer im 
Jetzt an uns ergeht. Schließlich sagt Tobit: 
„Bitte Gott, dass sich alles, was du tust und 
planst, in ihm vollenden möge.“ Wahr-
scheinlich sind wir vieles in diesem Jahr 
Gott schuldig geblieben. Dennoch dürfen 
wir das Gute nicht übersehen, dass wir mit 
Gottes Hilfe vollbringen durften. Nehmen 
wir daher das Wort von Tobit gleichsam als 
Orientierungshilfe mit in das neue Jahr: 
„Preise Gott zu jeder Zeit. Bitte ihn, dass er 
deine Wege lenkt und alle deine Pläne sich 
in ihm vollenden.“ Dann sind wir frei von al-
lem, was uns belastet. Zugleich werden wir 
empfänglich für all das, was er uns im 
neuen Jahr schenken will.  

Lassen wir nochmals das Gotteslob zu Wort 
kommen:  

Im neuen Jahr nach deiner Treu 
uns wieder Hilf und Rat verleih,  
dass alles, was wir fangen an,  
durch deine Gnad’ sei wohlgetan. 

Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche ich 
ein gutes Neues Jahr 2022 

Andreas Matheis, Diakon



Aus der Pfarrei und den Gemeinden 
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Pfarrei 
 

Achtung: Die aktuelle Lage lässt nur  

bedingt ein verlässliches Planen zu. 

Die angekündigten Gottesdienste 

und Veranstaltungen können statt-

finden, wenn es die Lage und die 

geltenden Bestimmungen zulassen. 

Aktuelle Hinweise finden sich auf 

der Homepage. 

Sternsingen 

Hinweise zu den Sternsingeraktionen sind 

unter den einzelnen Gemeinden zu fin-

den. Da es in der Regel keine Besuche 

geben kann, Unterstützung aber gerade 

für die Hilfsprojekte und die betroffenen 

Kinder nicht weniger dringlich ist, weisen 

wir hin auf Wege, direkt an das Kindermis-

sionswerk zu spenden. Da ist einmal die 

Bankverbindung, Kindermissionswerk 

„Die Sternsinger“, IBAN: DE 95 3706 

0193 0000 0010 31, und es gibt die Mög-

lichkeit online zu spenden über die Web-

Adresse: www.sternsinger.de/spenden. 

Pfarrbüro 

Wegen der aktuellen Lage entfallen weiter 

die regulären Öffnungszeiten. Dringende 

Besuche sind nach telefonischer Anmel-

dung möglich. Die Außenstellen Wachen-

heim und Weisenheim am Berg bleiben 

unbesetzt. 

Aktuelle Gottesdienstregelung 

Ab sofort gelten für den Gottesdienstbe-

such aufgrund der aktuellen Landesver-

ordnung und der daran angelehnten 

Dienstvorschrift des Bistums neue Best-

immungen. Die Gemeinden können sich 

entscheiden für eine G2-Regelung (keine 

Maskenpflicht, kein Abstandsgebot, nur 

nachgewiesen Geimpfte und Genesene) 

oder eine G3-Regelung (Maskenpflicht 

und Abstandsgebot, geimpft, genesen o-

der getestet mit gültigem Nachweis). Min-

destens ein Gottesdienst soll gemäß G3 

angeboten werden. Vorgesehen ist für 

den G3-Gottesdienst - sobald die Zusage 

des Gemeindeausschusses vorliegt - die 

Vorabendmesse in Wachenheim. Diese 

Bedingungen gelten auch für bereits An-

gemeldete. Ein Gottesdienstbesuch ohne 

einen der Nachweis ist leider nicht mög-

lich. Für die Gottesdienste an Sonn- und 

Feiertagen einschließlich den Vorabend-

messen gibt es ansonsten weiter die tele-

fonische Anmeldung donnerstags und 

freitags von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr über 

Tel. (06322) 982287.  

Die Anmeldung online über ein einfach zu 

bedienendes Buchungssystem ist ab 14 

Tage bis zwei Tage vorher (jeweils festge-

macht an der Uhrzeit) möglich. Der Zu-

gang erfolgt über einen Button auf der 

Homepage oder folgenden QR-Code: 
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Bei Anmeldung vor Ort erfolgt diese wie 

für die Werktagsgottesdienste vor Ort. 

Formlose Meldezettel, möglichst im Post-

kartenformat mit Name, Anschrift und Te-

lefonnummer erleichtern die Arbeit des 

Empfangsdienstes. Die erhobenen Daten 

werden nach vier Wochen vernichtet. We-

gen der Überprüfung des Immunisie-

rungsstatus bitten wir darum, rechtzeitig 

vor Ort zu sein, damit die Gottesdienste 

pünktlich beginnen können. 

Offene Kirche 

Folgende Kirchen sind - abgesehen von 

den Gottesdienstzeiten - für innere Ein-

kehr und stilles Gebet geöffnet: 

Bad Dürkheim: tagsüber außer Mittwoch. 

Freinsheim: samstags und sonntags von 

10.00 - 17.00 Uhr. 

Bobenheim: sonntags ab 10.00 Uhr. 

Weisenheim am Sand: bis 6. Januar täg-

lich von 15.00 - 16.00 Uhr. 

Stellenangebot 

Die Kirchenstiftung St. Ludwig sucht für 

ihren Kindergarten ab Januar 2022 eine 

Hilfskraft für die Pflege des Außengelän-

des und kleine Reparatur- und Wartungs-

arbeiten. Zurzeit beträgt der zeitliche Um-

fang 7,5 Wochenstunden. Nähre Auskunft 

über das Pfarramt (Tel. 06322 / 1865). 

Bad Dürkheim - St. Ludwig und St. Michael 

Sternsingen 

Leider können die Sternsinger und Stern-

singerinnen auch dieses Mal nicht selbst 

kommen und an den Türen klingeln. Und 

so werden Sie die Segenswünsche und 

die Bitte um eine Spende in ihrem Brief-

kasten bzw. als Flyer in der Kirche St. 

Ludwig finden. Die Spenden, die in der 

Gemeinde St. Ludwig und St. Michael ein-

gehen, kommen wieder der Förderung 

der Schulausbildung von Kindern in Mum-

bai, Indien zugute. Die Corona-Pandemie 

hat auch dort die Notlage dramatisch ver-

schärft. 

 

Dackenheim - St. Maria 

Sternsingen 

Der Segen der Sternsinger wird Sie auch 

dieses Jahr erreichen. Alle Bobenheimer 

Haushalte werden zwischen dem 1. und 

9. Januar einen kleinen Gruß der Stern-

singer und Informationen zur Aktion im 

Briefkasten finden, ähnlich auch in Wei-

senheim am Berg. 
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Wer in Dackenheim den Segen erhalten 

und spenden möchte, informiert darüber 

bitte über Tel. 06353 932381. 

In Herxheim am Berg wird der Segens-

wunsch unter dem Motto „Sternsingen 

2022 - anders und sicher“ angebracht. 

 

Ellerstadt St. Nikolaus 

Sternsingen 

Leider darf, wie schon im letzten Jahr, das 

Sternsingen und die Verteilung der Haus-

segen durch die Pfadfinder nicht in ge-

wohnter Form stattfinden. Uns ist jedoch 

bewusst, dass viele von Ihnen nicht auf 

diese Tradition verzichten wollen, wes-

halb wir Ihnen den Haussegen am 8. Ja-

nuar in Ihren Briefkasten werfen werden. 

Dazu bitten wir um Anmeldung mit ihrer 

Adresse bis zum Dienstag, 4. Januar an 

E-Mail lukas.prahn@freenet.de oder tele-

fonisch unter 0176 38439634. 

 

Freinsheim - St. Peter und Paul 

Sternsingen 

Wir bedauern es sehr, dass aufgrund der 

aktuellen Corona-Situation, die Sternsin-

ger auch in diesem Jahr nicht von Haus 

zu Haus kommen können. In den nächs-

ten Tagen werden Segensaufkleber für je-

des Haus verteilt werden. Einen Link für 

eine Online-Spende und die Bankverbin-

dung für eine Überweisung ans Kinder-

missionswerk findet sich unter „Pfarrei“. 

 

Friedelsheim - Mariä Himmelfahrt 

Sternsingen 

Aufgrund der geltenden Corona-Schutz-

maßnahmen schaffen die Sternsinger es 

nicht, wie gewohnt alle Haushalte persön-

lich zu besuchen. Wer den Besuch 

wünscht, kann sich unter Tel. 06322 

949969 bei Christiane Förster oder per E-

Mail bei Karina Plohmann (Karina_Ploh-

mann@gmx.de) anmelden. Der Besuch 

erfolgt mit Abstand und Maske. 

Grethen - St. Margaretha 

Sternsingen 

Die Dözese Speyer hat angesichts der 

hohen Infektionszahlen beschlossen, 

dass die Sternsingeraktion 2022 wieder 

kontaktlos durchzuführen ist. Das ist sehr 

schade, aber die Gesundheit geht 

eindeutig vor. 

Wie im vergangenen Jahr wird wieder an 

jeden Haushalt in Grethen, Hardenburg 

und Hausen ein Flyer mit Informationen 

zum Sternsingen verteilt, um Spenden 

gebeten und die Spendenmöglichkeiten 

werden aufgeführt.  
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Alle Spenderinnen und Spender ein 

Segenstütchen mit dem Segen für das 

Neue Jahr. Die Spenden kommen wieder 

den Kinderprojekten in Bolivien zugute, 

die Pater Rudolf Höhn gegründet hat. 

Wachenheim - Hl. Edith Stein 

Sternsingen 

Auch in diesem Jahr wird die Sternsinger-

aktion in veränderter Form stattfinden. 

Leider werden auch keine Gruppen von 

Haus zu Haus laufen. Die Gruppenleiter 

werden trotzdem in ganz Wachenheim 

den Segen erneuern. Um den 6. Januar 

können Sie sich auf der Internetseite der 

Pfarrei unser Video zur Sternsingeraktion 

anschauen. 

Weisenheim am Sand - St. Laurentius 
 

 lädt ein … 

Zum Jahresbeginn laden wir herzlich ein 

zur „Besinnung zum neuen Jahr“, am 

Dienstag, 25. Januar, 15.30 Uhr mit 

Pastoralreferentin Annette Nitsch im 

Pfarrheim Zum Löwen. Aus organisa-

torischen Gründen bitten wir um Anmel-

dung bei Veronika Metzger, Tel. 8477 

oder Birgit Fingerle, Tel. 6933. 

 
 
 

Ein neues Jahr hat begonnen: 
365 neue Tage - 365 neue Taten -365 neue Chancen 

365 beste Wünsche 
 
 
 

Redaktionsschluss 
für den Gemeindebrief von 29. Januar - 6. März: 14. Januar 

Termine und Beiträge bitte per E-Mail an: gb.redaktion@t-online.de 

Textbeiträge in Arial Narrow, Schriftgröße 11, Grafiken als Originaldatei anhängen. 
Änderungen und Kürzungen vorbehalten, kein Anspruch auf Veröffentlichung. 

 



Angemerkt 
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Ein Sudseehäuptling spricht über den weißen Mann 

Der Papalagi ist immer unzufrieden mit seiner Zeit, und er klagt den großen Geist dafür 

an, dass er nicht mehr gegeben hat. Ja, er lästert Gott und seine große Weisheit, indem 
er jeden Tag nach einem ganz gewissen Plan teilt und zerteilt. Er zerschneidet ihn ge-

rade so, als führe man kreuzweise mit einem Buschmesser durch eine weiche Kokos-

nuss. Alle Teile haben ihren Namen: Sekunde, Minute, Stunde. Die Sekunde ist kleiner 

als die Minute, diese kleiner als die Stunde, und man muss sechzig Minuten und noch 

viel mehr Sekunden haben, ehe man so viel hat wie eine Stunde. 

Es gibt in Europa nur wenige Menschen, die wirklich Zeit haben. Vielleicht gar keine. 

Daher rennen auch die meisten durchs Leben wie ein geworfener Stein. Fast alle sehen 

im Gehen zu Boden und schleudern die Arme weit von sich, um möglichst schnell vo-

ranzukommen. Wenn man sie anhält, rufen sie unwillig: „Was musst du mich stören; 

ich habe keine Zeit, sieh zu, dass du die deine ausnutzt.“ Sie tun gerade so, als ob ein 

Mensch, der schnell geht, mehr wert sei und tapferer als der, welcher langsam geht. 

Ich glaube, die Zeit entschlüpft ihm wie eine Schlange in nasser Hand, gerade weil er 

sie zu sehr festhält. Er lässt sie nicht zu sich kommen. Er jagt immer mit ausgestreckten 
Händen hinter ihr her, er gönnt ihr die Ruhe nicht, sich in der Sonne zu lagern. Sie soll 

immer ganz nahe sein, soll etwas singen und sagen. Die Zeit aber ist still und friedfertig 

und liebt die Ruhe und das breite Lagern auf der Matte. Der Papalagi hat die Zeit nicht 

erkannt, er versteht sie nicht, und darum misshandelt er sie. 

aus: Jörg Zink, Wie wir beten können 

 

                                  

 



Unsere Gottesdienste 
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Samstag 01.01. Neujahr, Oktavtag von Weihnachten 

Hochfest der Gottesmutter Maria 

 

Bad Dürkheim 10.30 Eucharistiefeier Leiner 

Weisenh./Berg 10.30 Eucharistiefeier Diener 

Bad Dürkheim 14.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache  

Wachenheim 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag  Leiner 

Sonntag 02.01. 2. Sonntag nach Weihnachten 
 

Bad Dürkheim 10.30 Eucharistiefeier Diener 

Freinsheim 10.30 Eucharistiefeier 

1. Sterbeamt für Christine Tulipan-Hoff 

Leiner 

Bad Dürkheim 14.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Montag 03.01. Montag der Weihnachtszeit 
 

Grethen 18.00 Eucharistiefeier 
 

Dienstag 04.01. Dienstag der Weihnachtszeit 
 

Bad Dürkheim 15.00 Seniorengottesdienst 

1. Sterbeamt für Lothar Lauer 

 

Mittwoch 05.01. Mittwoch der Weihnachtszeit 
 

Weisenh./Sand 18.00 Vorabendmesse zu Erscheinung des Herrn 
 

Bad Dürkheim 18.30 Stille Anbetung  

Donnerstag 06.01. Erscheinung des Herrn 
 

Weisenh./Berg  entfällt 
 

Freitag 07.01. Freitag der Weihnachtszeit 
 

Ellerstadt 18.00 Eucharistiefeier 
 

Samstag 08.01. Samstag der Weihnachtszeit 
 

Wachenheim 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag 

Amt für Theresia und Heinz Weigel 

Diener 

Sonntag 09.01. Taufe des Herrn 

Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 

 

Bad Dürkheim 10.30 Eucharistiefeier Leiner 
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Weisenh./Sand 10.30 Eucharistiefeier 

1.Sterbeamt für Gisela Metzger 

Diener 

Bad Dürkheim 14.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Montag 10.01. Montag der 1. Woche im Jahreskreis 
 

Grethen 18.00 Eucharistiefeier 
 

Dienstag 11.01. Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 
 

Bad Dürkheim 15.00 Seniorengottesdienst. 
 

Mittwoch 12.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
 

Freinsheim 16.00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag 13.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 
 

Friedelsheim 18.00 Eucharistiefeier 
 

Freitag 14.01. Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 
 

Ellerstadt 18.00 Eucharistiefeier 
 

Samstag 15.01. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 
 

Wachenheim 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag Diener 

Sonntag 16.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
 

Bad Dürkheim 10.30 Eucharistiefeier Diener 

Weisenh./Berg 10.30 Eucharistiefeier Leiner 

Bad Dürkheim 14.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Montag 17.01. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
 

Grethen 18.00 Eucharistiefeier 
 

Dienstag 18.01. Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 
 

Bad Dürkheim 15.00 Seniorengottesdienst. 
 

Mittwoch 19.01. Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis 
 

Weisenh./Sand 18.00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag 20.01. Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis 
 

Weisenh./Berg 18.00 Eucharistiefeier 
 

Bad Dürkheim 18.30 Stille Anbetung  
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Freitag 21.01. Freitag der 2. Woche im Jahreskreis 
 

Ellerstadt 18.00 Eucharistiefeier 
 

Samstag 22.01. Samstag der 2. Woche im Jahreskreis 
 

Wachenheim 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag Leiner 

Sonntag 23.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 
 

Bad Dürkheim 10.30 Eucharistiefeier Leiner 

Freinsheim 10.30 Eucharistiefeier Diener 

Bad Dürkheim 14.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Montag 24.01. Hl. Franz von Sales, Ordensgründer, Kirchenlehrer 
 

Grethen 18.00 Eucharistiefeier 

Jahrgedächtnis für Margaretha und Viktor Schweda 

 

Dienstag 25.01. Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
 

Bad Dürkheim 15.00 Seniorengottesdienst. 
 

Mittwoch 26.01. Hl. Timotheus und Hl. Titus, Bischöfe, Apostelschüler 
 

Freinsheim 16.00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag 27.01. Sel. Paul Josef Nardini, Priester, Ordensgründer 
 

Friedelsheim 18.00 Eucharistiefeier 
 

Freitag 28.01. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 

Ellerstadt 18.00 Eucharistiefeier 
 

Samstag 29.01. Samstag der 3. Woche im Jahreskreis 
 

Wachenheim 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag 

2. Sterbeamt für Herbert Pfleger 

Diener 

Sonntag 30.01. 4. Sonntag im Jahreskreis 
 

Bad Dürkheim 10.00 Gottesdienst der Gastfreundschaft in der Schlosskirche Diener 

Bad Dürkheim 10.30 Eucharistiefeier 
 

Weisenh./Sand 10.30 Eucharistiefeier 

2. Sterbeamt für Gisela Metzger 

Leiner 

Bad Dürkheim 14.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

 



So sind wir zu erreichen 
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Das Pfarramt und seine Außenstellen 

Pfarramt Hl. Theresia vom Kinde Jesus 
- zugleich alleinige Postanschrift - 
Kurgartenstr. 16, 67098 Bad Dürkheim 
Sekretärinnen: Giulia Garise-Richter, 
Martina Koch und Irene Elsner 
Tel. 06322 1865 • Fax: 06322 981188  
E-Mail: pfarramt.bad-duerkheim@ 
bistum-speyer.de 
Anrufzeiten: Mo, Mi, Do, Fr 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 15.00 - 18.00 Uhr 
Besuch nach telefonischer Voranmeldung 

 
 
Außenstelle Freinsheim 
Hauptstraße 10, Freinsheim 
Sekretärin: Gisela Iwan-Maier 
Tel. 06353 2331 • Fax: 06353 91168 
Anrufzeiten: Di 15.00 - 18.00 Uhr 
Mi 8.30 - 12.30 Uhr, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Besuch nach telefonischer Voranmeldung 

 

Das Seelsorgeteam 

Pfarrer Norbert Leiner, Leitender Pfarrer 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
Tel. 06322 1865 
E-Mail: norbert.leiner@bistum-speyer.de 

Pfarrer Thomas Diener, Kooperator 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
Tel. 06322 981329 
E-Mail: thomas.diener@bistum-speyer.de 

Diakon Andreas Matheis 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
Tel. 0151 14879799 oder 06326 8113 
E-Mail: andreas.matheis@bistum-speyer.de 

Pastoralreferentin Annette Nitsch 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
Tel. 0151 14879821 
E-Mail: annette.nitsch@bistum-speyer.de 

SKFM (Sozialdienst Kath. Frauen und Männer) 

Mannheimer Str. 20 
Tel. 06322 9584294 und 988447 

Protestantischer Kirchenbezirk 
www.kirchenbezirk-duerkheim-gruenstadt.de 

www.pfarrei-bad-duerkheim.de 

 
 



 

  

 
 

 
 

 

 


